
 

 

 

   

 
  

   

        

    

     

      

       

        
          

  

 

   

      

       

       

         

      

 

 
 

 
   

     

     

     

    

 

Bonn, den 8. Oktober 2014 

Nominierte für den KAUSA Medienpreis 2014 stehen fest 
16 herausragende journalistische Wettbewerbsbeiträge beim KAUSA Medienpreis 2014 im Rennen 

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) verleiht 2014 den KAUSA Medienpreis bereits 

zum fünften Mal. Zahlreiche Nachwuchs-Journalistinnen und -Journalisten haben ihre Beiträge zum 

Thema „Macht sie sichtbar! Bildungswege von Migrantinnen und Migranten“ eingereicht. Für die 

Nominierungen in den vier Kategorien Text, Audio, Video, Multimedia konnte eine Jury, bestehend aus 

Ferda Ataman (Mediendienst Integration), Baha Güngör (Deutsche Welle), Kornelia Haugg (BMBF), 
Martin Kilgus und Karl-Heinz Meier-Braun (beide SWR), Gürsel Köksal (Bund türkischer 
Journalisten in Europa), Burkhard Nagel (ARD), Ulf Poschardt (Welt-Gruppe) und Jens Radü 
(SPIEGEL) gewonnen werden. 

Die nominierten Nachwuchs-Journalistinnen und -Journalisten beleuchten mit den Lebens- und Bildungs­

wegen von Migrantinnen und Migranten die Bedeutung der beruflichen Bildung und des Zugangs zur 

Arbeitswelt für die Integration in Deutschland. Die Gesamtdotierung beträgt 30.000 Euro. Damit zeichnet 

die Jury zeichnet die herausragendsten Beiträge im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung am 

4. Dezember im Beisein des Parlamentarischen Staatssekretärs Stefan Müller in der Berliner Akademie 

der Künste am Pariser Platz aus. 

Nominierte 

Kategorie Text 
 Mohamed Amjahid (Tagesspiegel) 

 Jasmin Sarah Bühler (Schwäbische Zeitung) 

 Marie-Charlotte Maas (Die Zeit) 

 Friedrich Leist und Luisa Meisel (Die Welt) 

 Christina Schmitt (taz) 
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Kategorie Audio 
 Isabelle Hartmann (Bayerischer Rundfunk – BR) 

 Alexandra Kosma (Westdeutscher Rundfunk – WDR) 

 Anorte Linsmayer (Westdeutscher Rundfunk – WDR) 

 Rebecca Nordin Mencke (Radio mephisto 97.6) 

 Manfred Götzke und Grit Thümmel (Deutschlandfunk) 

Kategorie Video 
 Kathrina Edinger (EinsPlus/ARD) 

 Stefanie Gotsis (Westdeutscher Rundfunk – WDR) 

 Julie Kurz (Norddeutscher Rundfunk – NDR) 

 Hauke Lorenz (TIDE – Hamburgs Community- und Ausbildungssender) 

 Kolja Robra (Norddeutscher Rundfunk – NDR) 

Kategorie Multimedia 
 8. Volontärs-Jahrgang der ems – ELECTRONIC MEDIA SCHOOL, www.die-unsichtbaren.de 

Alle nominierten Beiträge zum Ansehen, Anhören und Lesen unter www.kausa-medienpreis.de. Zeitgleich 

mit der Präsentation der Nominierungen geht die Website in komplett neuem Outfit online. 

Der Medienpreis wird von KAUSA, der Koordinierungsstelle Ausbildung und Migration, organisiert. 


KAUSA ist Teil des BMBF-Ausbildungsstrukturprogramms JOBSTARTER beim Bundesinstitut für Berufsbildung.
 

JOBSTARTER wird gefördert aus Mitteln des BMBF und aus dem Europäischen Sozialfonds (ESF) der Europäischen 


Union.
 

Ihre Ansprechpartnerin: 
Meike Julia Dahmen 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit KAUSA 

Tel.: 0228/107-1243 │ E-Mail: dahmen@bibb.de 

http://www.kausa-medienpreis.de/
mailto:dahmen@bibb.de
http:www.die-unsichtbaren.de



